
   
 

 

Medienmitteilung Swiss Volley 

 

Esmée Böbner und Zoé Vergé-Dépré gewinnen Bronze in Brasilia 

Bern, 6. Mai 2024. – In Brasilia sichern sich die Schweizer Beachvolleyballerinnen Esmée Böbner 

und Zoé Vergé-Dépré mit dem 3. Rang ihre erste Medaille auf Elite16-Niveau. Damit sammeln sie 

wichtige Punkte fürs Olympia-Ranking.  

Unglaublich: Das vierte Mal in Serie gewinnt ein Schweizer Beachvolleyballduo eine Medaille auf der 

Beach Pro Tour! Am Sonntag konnten sich Esmée Böbner/Zoé Vergé-Dépré am Elite16-Turnier in 

Brasilia im Spiel um Bronze gegen die Niederländerinnen Stam/Schoon mit 2:1 (21:15, 13:21, 15:9) 

durchsetzen. Damit gewinnen Esmée und Zoé ihre erste Medaille in der Kategorie Elite16 und 

erreichen das bisher beste Ergebnis ihrer Karriere. Auch im Rennen um die Olympia-Qualifikation 

liegen Esmée und Zoé nun wieder vor ihren teamintern grössten Konkurrentinnen, Anouk Vergé-

Dépré und Joana Mäder. 

Nachdem Esmée und Zoé von China nach Brasilia gereist waren, stand den beiden ein unglaublich 

intensives Turnier bevor: Während 9 Spielen duellierten sie sich aus der Qualifikation heraus gegen 

die besten Teams der Welt und schritten bis ins Halbfinale vor. Dort mussten sie sich gegen die 

Weltranglisten-Zweiten aus den USA, Nuss/Kloth, nur knapp mit 1:2 (21:16, 19:21, 12:15) geschlagen 

geben. 

Esmée und Zoé zur Bronzemedaille: «Es war ein unglaubliches Turnier. Letzte Woche reisten wir aus 

China an und waren bereits erschöpft nach dieser Reise. Nun haben wir noch 9 Spiele mehr auf dem 

Konto. Von den sehr wichtigen Olympiapunkten abgesehen, haben wir auch einen riesigen 

Meilenstein erreicht. Das war eine grossartige Teamleistung und wir sind sehr stolz!» 

Für Tanja Hüberli und Nina Brunner endete das Turnier in Brasilia nach den Gruppenspielen, die 

beiden werden 13. Anouk Vergé-Dépré und Joana Mäder scheiterten in der Qualifikation und werden 

17.  

 

Weitere Informationen 

─ Sebastian Beck, Leiter Leistungssport Beachvolleyball, +41 31 303 37 51 


